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Aus Vereinen, Schulen und Kindergärten
www.bo.de/vereine-schulen

O
b Ausflüge, Wanderun-
gen, Schulveranstaltun-
gen, Vereinsfeiern oder 

Exkursionen – gerne dürfen 
Sie uns Ihre Berichte mit 
Bildern senden, wir veröffent-
lichen das Wichtigste in Kürze 
in dieser Seite und stellen Ihre 
Berichte online unter www.
bo.de/vereine-schulen. Senden 
Sie Ihre Berichte an 

lokales.achern@reiff.de und 
haben Sie bitte Verständnis 
dafür, wenn hier nur 
veröffentlicht wird, was uns 
kostenfrei per E-Mail oder 
CD zugeht. Sie können Ihre 
Berichte unter obiger Internet-
adresse auch selbst einstellen, 
sie werden von der Redaktion 
freigeschaltet, um illegale 
Verbreitungen zu verhindern.

Kinder bastelten Ostereier

Das Ostereier-Bastelwettbewerb in Lauf, veranstaltet von der 
Hornisgrinde Apotheke, fiel auf einen fruchtbaren Boden. 29 
Kinder hatten ein selbst gebasteltes Osterei zu einem bunten 
Osterstrauß hergestellt. Auf Gründonnerstag waren die teil-
nehmenden Kinder in die Apotheke eingeladen, um an der Prä-
mierung teilzunehmen. Als Glücksfee fungierte Ruthild Wal-
tersbacher. Es wurden drei Kunstwerke ausgelost. Einen 
Plüsch-Hasen erhielt Bennet Witz, Tabea Anselment bekam 
ein Osterbuch und ein Beach-Ball-Set erhielt Lias Doering, alle 
Kinder wohnen in Lauf. Einen Plüsch-Löween erhielt Ben Strie-
bel, Obersasbach. Foto: Hornisgrinde Apotheke

Schüler unterstützen Dachsanierung

Unter Anleitung von Kunsterzieher Wolfgang Debus wurden 
während der Projekttage der Schlossbergschule Kappelro-
deck von der Klasse sieben bis neun circa 100 ausgediente 
Ziegel des Achertäler Doms neu gestaltet. Nachdem diese seit 
1904 ihren Dienst auf dem Dach von St. Nikolaus versehen 
hatten, wurden sie bei der Neueindeckung nicht verschrottet, 
sondern von den Schülern gesäubert, grundiert und mit Ac-
rylfarben bemalt. Neben den Konterfeis von berühmten Musi-
kern wurden japanische Schriftzeichen als Motive verwendet. 
Klaus-Peter Mungenast und Berthold Wald vom Arbeitskreis 
Dachsanierung überzeugten sich vom großen Eifer. Beim Pfarr-
fest im August können die Kunstobjekte zur Finanzierung der 
Dachsanierung erworben werden.  Foto: Roland Spether

Achern. Voll gespannter 
Erwartung machte sich die 
Gruppe der Schulanfänger 
aus dem Kinderhaus im Roll-
erbau aus Achern auf den 
Weg nach Freiburg. Nach ei-
ner langen Zugfahrt wurden 

sie dort vom Museumsrobo-
ter Robbi begrüßt. Der nahm 
die Kinder mit auf einen 
aufregenden »Flug« durch 
das Weltall. Er brachte alle 
wieder sicher auf die Erde 
zurück, um im stockdunklen 

Wald noch einmal den Ster-
nenhimmel zu betrachten. 
Zwischendurch war Robbi 
etwas vergesslich, aber die 
schlauen Kinder konnten 
die kniffl igen Fragen über 
Himmelsrichtungen, Sonnen-

aufgänge, Planeten, Sterne 
und Raketen beantworten. 
Nach einer Vesperpause 
ging es wieder nach Achern 
ins Kinderhaus und jeder 
hatte so einiges zu erzählen. 
 Foto: Rollerhaus

Schulanfänger besichtigen Planetarium in Freiburg

Achern (red/nr). Willi Stäche-
le warb in seinem Vortrag die-
ser Tage bei der Akademie der 
Älteren Generation für neue 
Leidenschaft beim Ausbau der 
europäischen Gemeinschaft. 
Europa habe in den vergange-
nen 70 Jahren Großes geleis-
tet: Aus verfeindeten Staaten 
wurden Freunde und Partner. 
Frieden in einer Zeit dutzender 
weltweiter Kriegsherde müsse 
immer wieder dankbar verin-
nerlicht werden.

Die EU sei ein Garant für 
Frieden und friedliche Lösun-
gen. »Dazu brauchen wir wei-
terhin europäischen Zusam-
menhalt und zwischen den 

Mitgliedstaaten keinen Rück-
fall in nationale Egoismen«, so 
Stächele. Eine wichtige Auf-
gabe sei ein stärkeres gemein-
sames Auftreten der EU und 
ihrer Mitgliedstaaten in inter-
nationalen Angelegenheiten. 
Gemeinsame Außen- und Si-
cherheits-Politik sei Pflicht-
aufgabe geworden, so Stächele.

Gemeinsamer Haushalt
Vorrangiges Ziel müsse es 

sein, nach dem Brexit ab 2020 
wieder einen gemeinsamen eu-
ropäischen Haushalt zu erstel-
len, in dem mit der Sicherung 
der EU-Außengrenzen, dem 
Schutz europäischer Souverä-

nität, Rechnung getragen wer-
de. Der engagierte Europapoli-
tiker forderte, das Asylsystem 
der EU in Verfahren und Leis-
tung zu vereinheitlichen.

Mit der digitalen Heraus-
forderung muss der europä-
ische Binnenmarkt offensiv 
umgehen, wenn Arbeitsplätze 
zukunftsfest gemacht werden 
sollen. Der Eurodistrikt, kom-
munale Partnerschaften, Zu-
sammenarbeit am Oberrhein 
hätten mit der »Neuauflage« 
des Elysee Vertrages gerade in 
der Ortenau spannende Ent-
wicklungschancen. Jede Kom-
mune sollte ihn sich zu Eigen 
machen.

Europa braucht eine starke Gemeinschaft
Landtagsabgeordneter Willi Stächele warb in Achern für die Vorteile / Jahrzehntelanger Frieden

Achern (red/nr). Im Rahmen 
einer Projektwoche verbrach-
ten 34 Schüler der Gemein-
schaftsschule Achern vier er-
lebnisreiche Vormittage auf 
dem Übungsgelände des GC 
Urloffen. Angeleitet durch den 
professionellen Golftrainer 
Mirko Acksel und den Club-
manager Martin Arzberger, 
unterstützt durch Reinhard 
Brenneisen, erfuhren die Pro-
jektteilnehmer aus Klasse drei 
und vier wichtige Grundlagen 
des Golfspiels, führten die ers-
ten Schwungübungen durch 
und trainierten kurze und län-
gere Schläge. Nach ihren ers-
ten Abschlägen und anfängli-
chen Übungen zeigten sie auch 
immer mehr Geschick beim 
Putten und Chippen.

Große Fortschritte
Außerdem gab es ein Ko-

ordinationstraining mit Lauf 
und Geschicklichkeitsspielen. 
In vier Gruppen trainierten 
die Kinder an verschiedenen 
Stationen auf dem Übungsge-
lände des Golfclubs. »Es ist er-
staunlich, welche Fortschrit-
te bei den Kindern innerhalb 
kürzester Zeit zu sehen sind«, 

kommentierte eine Lehrerin, 
welche die Projektgruppe be-
gleitete. Zum Abschluss stand 
nach drei Übungstagen ein 
Spiel in Kleingruppen auf dem 
öffentlichen Neun-Loch-Platz 
auf dem Programm. Der letz-
te Tag der Projektwoche diente 
der Aufarbeitung an der Schu-
le. Im Klassenzimmer wurden 
Plakate zur Präsentation des 

Golfprojektes vorbereitet, die 
dann im Rahmen einer kleinen 
Ausstellung am Schulfest, das 
am Folgetag stattfand, ausge-
stellt wurden.

Mit großer Begeisterung 
spielten die Kinder im Klassen-
zimmer auf einer Puttingmat-
te weiter. Begleitet wurde das 
Projekt von vier Lehrern, Herr-
mann Krumm, Regina Schö-

nit, Anette Gedicke und Annet-
te Reichel. »Ein tolles Projekt, 
das hoffentlich nächstes Jahr 
wieder angeboten wird«, so die 
Rückmeldung von zahlreichen 
Kindern und Eltern. Ein Rie-
senerfolg für das Projekt der 
Gemeinschaftsschule, für das 
wegen großer Anmeldenach-
frage nicht ausreichend Plätze 
zur Verfügung standen.

Große Nachfrage nach Golfprojekt
Angebot stieß bei Schülern der Gemeinschaftsschule Achern auf großes Interesse / Grundlagen gelernt

In vier Gruppen trainierten die 34 Gemeinschaftsschüler aus Achern beim Golfclub Urloffen und 
zeigten dabei viel Talent.  Foto: Gemeinschaftsschule Achern

Willi Stächele warb in Achern 
für eine starke EU.
   Foto: Akademie

Anspruchsvolle Wanderung in Waldulm

Bei sonnigem Wetter bot die Wandergruppe Fun over 60 des 
Turnvereins Kappelrodeck jüngst eine Wanderung ab der 
Pfarrberghalle in Waldulm an. Auf Schusters Rappen ging es 
ehrgeizig bis zur Fridolinshütte. Mit einigen pulsbeschleuni-
genden Anstiegen wurde die Kreuzeiche erreicht und die Tour 
führte weiter zum Aussichtspunkt Flurbereinigung Käsreut. 
Während des Aufstiegs genossen die 16 begeisterten Wan-
derfreunde eine herrliche Rundumsicht. Der Wander-Treff 
wurde im Berggasthaus Zur Einkehr in Waldulm beendet. Der 
nächste Wander-Treff ist am 19. April. Um 14 Uhr startet am 
Parkplatz der TVK-Gymnastikhalle die Wanderung.
 Foto: Werner Fackler
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